
Kultur der Germanen. 1

1. Feuerbohren und Kornmahlen. Links auf dem Bilde sehen wir eine der einfachsten Arten der Ge-
winnung des Feuers. Um einen Holzstab ist ein kleiner Riemen gewunden, der mittels eines Bogens hin und
her gezogen wird. Bei der andauernden Drehung des quirlartigen Holzes, das mit der Spitze auf ein flaches Stück
Holz gehalten wird, entwickelt sich Wärme, die zu hoher Hitze, Rauchentwicklung und Funkensprühen führt. — Auch die
Verwendung der Handmllhle zeigt uns das Bild. Die Körner werden zwischen zwei Steinen zerrieben, von welchen
der eine als ruhende Unterlage dient, der andere als Reiber oder Quetscher von der Hand geführt wird. Aus dem
Mehl stellte man mit Wasser einen Teig her und buk ihn in heißer Asche — die einfachste Art der Brotbereitung.

2. Germanin am Webstuhl. 3. Germanen mit .Reule und Schleuder.

Pfeifer, Geschichte. II.


